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Herren, Bezirksliga

TTC Tailfingen-Margrethausen II : TSV Laubach 
Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr

Keller tütet den Sieg für den TSV Laubach ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Laubach in der Herren, Bezirksliga gegen den TTC
Tailfingen-Margrethausen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Riedmüller und Keller errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Merkler / Konrad gelang es Butscher / Riedmüller zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es dauerte eine Weile, bis Keppner / Kipp den
Fünf-Satz-Sieg gegen Egle / Keller unter Dach und Fach hatten. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kamen
Diebold / Groß gegen Meisterhans / Egle dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im
finalen Durchgang. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Diebold / Groß mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Ohne Satzgewinn für Frank Keppner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Egle.
Markus Merkler gegen Tom Butscher hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Wenige Chancen hatte derweil Jessica Groß beim 13:15, 13:15, 5:11 gegen ihren Kontrahenten
Jochen Keller. Da war final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze lang beharkten sich Ewald Kipp und
Frank Riedmüller, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Mario Diebold
bekam im Anschluss seinen Gegner Elias Egle beim klaren 11:13, 7:11, 5:11 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ Dominik Konrad
seinem Gegner Frank Meisterhans beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Beim wenig später folgenden 5:11, 6:11, 6:11 gegen Tom Butscher fand Frank Keppner von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel
Egle wurden wenig später Markus Merkler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Chancenlos war
Jessica Groß gegen Frank Riedmüller nicht, aber mehr als ein 7:11, 5:11, 11:9, 2:11 war nicht zu
holen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Ewald Kipp und Jochen Keller am Tisch die Klingen kreuzten. Der 9:4-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Tailfingen-Margrethausen II nun ein Punktekonto von 4:22
Punkten auf, während der TSV Laubach vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen den
TSV Warthausen II ansteht, 20:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Tailfingen-
Margrethausen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen die TG Biberach.

 Statistik:
 TTC Tailfingen-Margrethausen II

Doppel: Merkler / Konrad 1:0, Keppner / Kipp 1:0, Diebold / Groß 1:0 
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Einzel: F. Keppner 0:2, M. Merkler 0:2, J. Groß 0:2, E. Kipp 0:2, M. Diebold 0:1, D. Konrad 1:0 
 TSV Laubach

Doppel: Egle / Keller 0:1, Butscher / Riedmüller 0:1, Meisterhans / Egle 0:1 
Einzel: T. Butscher 2:0, D. Egle 2:0, F. Riedmüller 2:0, J. Keller 2:0, F. Meisterhans 0:1, E. Egle 1:0


